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zu Wallachiscli - Mezefitsch, im Gerolle des Becva- Flusses, ober-

halb dieser Stadt, in grosser, waldarüg-er Menge in Exemplaren von
10' Höhe und Vi— 1" Stammdicke, an; ebendieselbe Pflanze wurde
von K. Gfiwnäcky in der Gegend von Freiberg in Mähren und
bei F r i e d e k in Schlesien am Bache Baschka in grosser Menge
gefunden. Merkwürdig ist das häufige Vorkommen von Xanthium
spinosum Lin., in der nächsten Umgebung (selbst in der Stadt)

von Weisskirchen in Mähren in diesem Jahre. A. V o g I.

Ijiteratur.

— „Ansicht der Natur, populäre Erklärungen ihrer gros-

sen Erscheinungen und Wirkungen, nebst physischen und mathe-
matischen Beweisen der Entstehung der Wellkörper und der Ver-
änderungen , welche die Erde erleidet." Von J. W. Schmitz.
Köln 1853. Verl. des Verfassers. 8. Seiten 88.

In obigem Werke, in welchem der Verfasser gegen die An-
nahme eines leeren Weltraumes und gegen die Attractionslehre

scharf zu Felde ziehet, finden wir pag. 22 in Bezug auf die Verän-

derung der Temperatur und die Fruchtbarkeit der Weltkörper Nach-
folgendes gesagt : „Indem die Weltkörper erkalten, verhärtet sich

zuerst die Oberfläche zu einer harten Rinde ; dann schlägt die At-

mosphäre das Wasser und das Wasser, welches die ganze Kugel be-

deckt, zu fruchtbarer Erde nieder. Das Leben entstehet auf dem.

Weltkörper in der brütenden Wärme der nahen Sonne und pflanzt

sich fortwährend der kurzen Zeit zwischen der ursprünglichen Son-
nengluth und der tödllichen Kälte, von welcher ein Viertel unserer

Erde schon für immer erstarrt ist. Mit der Entstehung aus der Sonne

beginnt der Lauf der Vernichtung in die kalten Welträume hinein.

Die Productionskraft erreicht eine Stufe, von welcher sie, da Alles,

was entstehet, auch vergehen muss, wieder herabsinkt. Die Wärme
nimmt ab und die Fruchtbarkeit vermindert sich mit dem Steigen der Ent-

fernung von der belebenden Sonne. Zuerst bedecken die beiden

Pole sich mit nie mehr schmelzendem Eise. Die Eiszonen greifen

immer weiter auf fruchtbare Länder ein. Sibiriens Wüste bedeckte

ein früheres Thier- und Pflanzenreich, wie es heute in Indien blüht.

Die Verödung Grönlands und Islands in den letzten Jahrhunderten

deutet an, dass die nächsten jetzt noch bevölkerten nördlichen Län-
der in einem verhältnissmässigen Zeiträume eben so kalt und un-

fruchtbar sein werden. Nehmen wir diese immer fortschreitende Ab-
nahme der Productionskraft der Erde nicht wahr, so müssen wir be-

denken, dass auch in den andern einst blühenden
,

jetzt unter dem
Eise erstarrten Ländern kein dortlebendes Geschlecht die grossen

Veränderungen, die wir jetzt erkennen, wahrgenommen hat. Wenn
im Verlaufe von Jahrhunderlen eine Cullur nach der andern vom
Boden verschwand , hat man diess gewiss , ebensowenig wie wir

jetzt, einem Abnehmen der unveränderlich scheinenden Erde zuge-

schrieben, und ebenso wie heute nur Krankheiten an Pflanzen und

Thieren wahrgenommen und steigende für zui'ällige Missernten ge-

halten. In unserer jetzt iioch gemässigten Zone greift die kalte und
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rouclilc Jiihreszeil immer weiter auf die warme ein; Wolken, Nebel,

Rogen und Stürme nehmen überall zu , und die immer schwächeren

Sfnihlen der fernen Sonne vermöffeYi endlich nicht mehr die Saaten

zur Nahrung- von Menschen und Thieren zu reifen. So finden heute

die Bewohner der ehemals blühenden Pohirliinder nur noch im Meere
eine elende Nahrnng-. Es gibt dagegen keinen Erdstrich, wo die

Wärme zunimmt. Wie seit Jahrlausenden, so schreitet auch heule

die Abnahme der Wärme und der Fruchtbarkeit immer fort bis

endlich, wie an den Polen zuerst, die ganze Kugel zu einer öden
Weltmasse erstarrt." —

— C u r t i"s ^Botanical Magazine."" Juli 1853 enthält

abgebildet und beschrieben : T. 4722. Xanthorrhoea Hasüle R. B r.

Aphyllantheae aus Australien. — T. 4723. Littonia modcsla Hook.
Ucularieae entdeckt von Sanderson in Natal. — 'f. 4724. Lo~
pczia macrophylla B e n t h. — T. 4725. Liliuni roseum Wall,
entdeckt von R o y 1 e, kommt vor nach Wallich in Gossain Than
und Kamaon und nach R o y 1 e in Alussooree und Almora in einer

Höhe von 8000 Fuss. — T. 4726. Azaleit crispißora Hook.
Von Fortune aus China eingeführt. — T. 4727. Semeiandra
grandiflora Hook, et Kr n. Onagrariae aus Mexico.

August 1853: T. 4728. Azalea amoena Faxt, e/ L i n d 1, Von
Fortune in Schanghae gefunden. — T. 4729. Canltia bicolor

L i n d 1. Polemoniaceae aus Peru, eingeführt von W. L o o b. —
T. 4730. Rhododendron nivenin Hook. f. aus dem Sikkim-Hima-
laya, eingesendet von H o o k c r. — T. 4731. Fritillaria oxypefala

R y 1 e. Von Strachey und Winterbottom zu Pindari,

Kumaon (12500 Fuss hoch) und von R o y 1 e zu Taranda in Kuna-
war gefunden. — T. 4732. Vaccinium oratum P u r s c h. Von
M e n z i e s im nordwesllichcn Amerika entdekt. — T. 4733. Di-
chorisandra lencophthalmos H o o k. Commelineae aus Brasilien.

Botaiiiüicher Taiiscliverein in 1¥ieii.

— Sendungen sind eing-elrofTen : Von Herrn Vogl in Kremsier,

mit Pflanzen aus der Flora von Mähren. — Von Herrn Baron P^ürsten-
Avärllier mit Pflanzen aus der Alj)enflora von Steiermark. — Von Herrn
Professor Braun in Bayreuth, mit Pflanzen aus der Alpenflora von Kiirn-

tlien — Von Herrn Vag n er in Sziget, mil Pflanzen aus der Flora der

^larmaross. — Von Herrn Hauptmann Kintzl in Wiener Neustadt, mit
Pllanzen aus der Flora des Schneeberges.

— Sendungen sind abgegangen an die Herren : Professor B i 1 i m ek
in Hainburg, l\iltmeisler Schneller in Pressburg, Dr. Wir Igen in Cob-
lenz, Hauptmann von Liebenfelss in Gralz, Vogl in Kremsier, Landes-
gerichtsrath Weselsky in Co II in. Grafen Bentzel-Sternau in

Gross-Schützen, Hauptmann Kintzl in Wiener -Neustadt ; Nigl, H o cli-

m e y e r, von U a a b, P u n z ni a n n, J u r a l z k a, H i r n e r , W i n k I e r und
Freiherr von Cz öriiig in Wien.

— VII. Verzeich niss neu eingesandter Pllanzenarten : Gttleopsis

Tptrahit ß. segetalis Karl. — Melamjnimm netnorositm ß. leucocoma
Karl. — Myosotis elatior B ö n h. — Vhaluris arundinacea L. ß. picta. —
Poa reinota F o r s e 11. Aus der Flora von Nordbohmen, eingesendet von Karl.
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